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Schöffengericht 

Vorsitzende: Richterin am Amtsgericht Drees 

 

 
30.06.2025 

 

09.00 Uhr 

Saal Z 16 

 

gegen D. 

 

wegen 

räuberischen 

Diebstahls 

 

 

 

 

 

 

Räuberischer Diebstahl? 

 

Der Angeklagte soll an der Kasse eines Supermarktes nur einen 

Teil der von ihm mitgeführten Waren bezahlt haben. Als er von 

Ladenmitarbeiterinnen nach Passieren der Kasse darauf 

angesprochen worden sein soll, soll er versucht haben, diese 

wegzustoßen, um mit dem Diebesgut zu entkommen. Es soll nur 

mit erheblichem Kraftaufwand gelungen sein, den Angeklagten 

festzuhalten. Die beiden Mitarbeiterinnen sollen bei der 

Auseinandersetzung Hämatome und Schmerzen erlitten haben. 

 

Zeugen sind nicht geladen.  

 

10.00 Uhr  

Saal Z 16 

 

gegen A.  

wegen Betruges Vor dem Verkauf Tachostand manipuliert? 

 

Der Angeklagte soll in 12 Fällen gebrauchte Pkw verkauft haben, bei 

denen entweder er selbst oder Dritte den Tachostand verändert haben 

sollen. Dabei soll in einem Fall eine dritte Person in Unkenntnis der 

Manipulation auf Weisung des Angeklagten den Verkauf 

vorgenommen haben. In sämtlichen Fällen soll dem Angeklagten die 

Manipulation der Tachos bekannt gewesen sein. Der Angeklagte soll 

gehandelt haben, um höhere Verkaufspreise und damit eine 

fortlaufende Einnahmequelle zu erzielen.  

 

Zu der Verhandlung ist ein Zeuge geladen.   

 

11.30 Uhr 

Saal Z 16 

 

wegen W. 

wegen 

Handeltreibens 

mit 

Betäubungsmitteln 

in nicht geringer 

Menge 

Drogen im Rucksack gefunden? 

 

Bei dem Angeklagten sollen bei einer Verkehrskontrolle in Lingen 

Auffälligkeiten hinsichtlich seiner Verkehrstauglichkeit bemerkt 

worden sein; der Angeklagte soll unter dem Einfluss von Drogen mit 

einem Scooter gefahren sein. Bei der anschließenden Durchsuchung 

auf der Polizeidienststelle sollen diverse Drogen in seinem Rucksack 

gefunden worden sein. Der Angeklagte soll beabsichtigt haben, die 

Drogen gewinnbringend zu verkaufen.   

 

Zu der Verhandlung ist ein Zeuge geladen.  



 

Hauptverhandlungstermine müssen manchmal kurzfristig aufgehoben oder verschoben werden müssen. Wenn 

Sie an dem Termin teilnehmen möchten, empfiehlt sich daher eine Nachfrage in der zuständigen Geschäftsstelle: 

Jugendschöffengericht:  0591 8049 314 

Schöffengericht:   0591 8049 314. 

 

 


